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Gottesdienste in der Gemeinde 
3 

Datum Dreieinigkeitskirche                              
11:00 Uhr 

St. Barbara                    

26.07.2026                      

8. So. n. Trinitatis 

Richter                              

_______________ 

02.08.2026                   

9. So. n. Trinitatis 
Imig                                                       

_______________ 

09.08.2026                    

10. So. n. Trinitatis 
Imig                             

_______________ 

16.08.2026                        

11. So. n. Trinitatis 
Richter                               

_______________ 

23.08.2026                        

12. So. n. Trinitatis 
Richter                         

_______________ 

30.08.2026                  

13. So. n. Trinitatis                   
Müller-Thór                                   

_______________ 
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Gottesdienste in der Gemeinde 

Datum Dreieinigkeitskirche                              
11:00 Uhr 

St. Barbara                    

06.09.2026             

14. So. n. Trinitatis 
Imig                               

_______________ 

13.09.2026                      

15. So. n. Trinitatis 

Imig                             

_______________ 

20.09.2026                      

16. So. n. Trinitatis 

Wussow                              

_______________ 

27.09.2026                   

17. So. n. Trinitatis 

14:00 Uhr, Richter, Imig, Einführung 
von Pfarrerin Kornelia Imig,           
Handglockenchor & Vocalensemble                     
anschließend Empfang im                

Martin-Luther-Haus                                               

  

_______________ 

04.10.2026                    
18. So. n. Trinitatis 

Erntedankfest 

Richter, Posaunenchor                             

_______________ 

15.10.2026                     

Donnerstag 

19:00 Uhr, Richter                                                   

TAIZÉ-ANDACHT  
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         Das Geistliche Wort 

„Leben in Fülle“ das klingt verlockend. Wir spüren bei diesen drei Worten intuitiv ab, dass 
sie mehr und etwas Tieferes bedeuten als nur Viel(es) zu haben. „Fülle“ ist nicht gleich 
„Viel“. Erfüllung klingt darin an. Das griechische Wort, dass an dieser Stelle steht,  
bedeutet wörtlich „über das Gewöhnliche hinausgehend“. Martin Luther übersetzt –  
unvergleichlich spracherfinderisch - „Leben und volle Genüge“. Genug für ein an Leib, 
Seele und Geist erfülltes Leben.  
Ein schöner Wunschtraum mag der eine oder die andere jetzt denken. Es mangelt doch 
an so Vielem – an Frieden in der Welt und manchmal auch im eigenen Herzen, daran, 
dass Wohlstand, Bildung und Teilhabe gerecht verteilt werden, global, aber auch in  
unserem Land und zwischen den Generationen. Noch lange ließe sich diese Liste  
fortsetzen… 
Und manchmal nagt ein Gefühl des Mangels an uns, auch wenn es uns an Geld, an  
sozialer Anerkennung, an Bildung an nichts fehlt. Die Bibel erzählt von einem Mann,  
der all das im Überfluss besitzt. Wir würden ihn heute einen High-Performer nennen.  
Er kommt zu Jesus und fragt ihn: „Meister, was muss ich tun, um ein Leben in Fülle zu  
finden?“ Er, der schon so viel tut und hat und leistet empfindet einen Mangel. Er hat 
schon alles, aber sein Leben ist nicht „volle Genüge“ Er möchte nun noch mehr tun, noch 
mehr leisten, um ein erfülltes Leben zu bekommen, Sinn zu empfinden. 
Jesus sieht ihn an und gewinnt ihn lieb. Er, sieht, dass dieser Mann so sehr in der Logik 
von Leisten und Haben gefangen ist, dass er die Fülle des Lebens nicht zu schmecken 
vermag. Und Jesus spricht eine radikale Einladung aus, er sagt zu dem Mann: „Es fehlt 
dir noch eins. Verkaufe alles, was du hast, und gib´s den Armen, so wirst du einen Schatz 
im Himmel haben, und komm und folge mir nach“ Die Geschichte geht nicht gut aus.   
Der Mann geht traurig davon, denn er hat einen großen Besitz. 
Jesus lädt uns ein, es besser zu machen. Wir können uns sagen lassen, dass wir nicht 
das sind, was wir haben und leisten. Wir sind unendlich viel mehr, nämlich Menschen, die 
ihr kostbares Leben auf dieser Erde geschenkt bekommen haben, Menschen denen Gott 
ein erfülltes Leben zugedacht hat, Menschen, die sich verbinden können mit allem was 
lebt, wenn sie nicht nur auf sich schauen. 
Die Schönheit einer Sonnenblume, das lauthalse Lachen eines Kindes, der Sinn in  
meiner Arbeit, das Glück einer Freundschaft, die Freude, wenn ich ungeteilten Herzens 
mein Geld, mein Wissen, meine Zeit teile, die Tränen, in denen ein Schmerz sich löst, 
Worte, die trösten, Lachen, das ansteckt, eine zur Versöhnung gereichte Hand - „volle 
Genüge“ Auch diese Liste ließe sich noch lange fortsetzen… 
Ja, vielleicht leide ich gerade einen Mangel, gibt es in meinem Leben eine Unerfülltheit - 
da ist nichts zu leugnen, schönzureden. 
Jesus aber lädt uns in diesem Moment ein, auf die Fülle zu schauen, die wir weder  
besitzen noch erarbeiten können. 
Diese Fülle fließt überreich aus der Quelle des Lebens, die wir Gott nennen.                            
Wir können sie uns nur schenken lassen.  
 

Ihre Pfarrerin Kornelia Imig 

Monatsspruch August 2026 
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das  
Leben haben und es in Fülle haben. Johannes 10,10 
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    Unsere Geburtstagsjubilare 
6 

August und September 2026 
aus Ihrer Kirchengemeinde  

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die 80 Jahre und älter sind. 

Bitte lassen Sie es uns wissen, wenn Sie nicht möchten,  

dass wir Ihren Geburtstag veröffentlichen.  

Nicholson, Derrick  
Bäcker-von Ranke, Ilse  
Lippek, Helga  
Machunske, Ingrid  
Krieger, Renate-Christiane  
Sieger, Helga  
Reinke, Rolf  
Kutsch, Gertrud  
Poschmann, Gisela  
Dickmeiß, Erika  
Vonhofen, Christel  
Doherr, Marianne  
Bartsch, Peter  
Bungert, Katharina  
Contzen, Dagmar  
Scholz, Brunhilde  
Klaas-Färber, Elke  
Berlin, Irmgard  
Hohnhorst, Ursula  
Tiede, Ilse  
Altmeyer, Monika  

Wagner, Rosa  
Hartnack, Klaus  
Sarrasch, Friedrich  
Golke, Gisela  
Belski, Christa  
Brockmann, Dietrich  
Bertram, Eva  
Görgen, Irene  
Schack, Marliese  
Thormann, Juergen  
Winkler, Angelika  
Bernth, Klaus Dieter  
Jakobs, Brigitte  
Kaltenhäuser, Hans  
Marcok, Karin  
Berthold, Ingrid  
Stoß, Reinhold  
Wirtz, Ruth  
Rütterswoerden, Helga  
Schüler, Ingeborg  
Rothe, Wolfgang  

Niederhäuser, Gisela  
Calleting, Elisabeth  
Woldt, Heidi  
Bühner, Monika  
Felsing, Viktor  
Sontowski, Kurt  
Schmidt, Hansjürgen  
Schmidt, Burglind  
Dreyer, Bärbel  
Von Jagow, Regina  
Wallschläger, Hans  
Forst, Elke  
Baginski, Ingeborg  
Ritzka, Inge  
Jeche, Edith  
Hiller, Edith  
Komm, Wolfgang  
Hömann, Rita  
Dickmeis, Brigitte  
Platzke, Ruth  
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             Amtshandlungen 
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Emilio Joel Donath 
Marie Schmitz 
Luana Divossen 
Aleyna Pekpak 
Lorenz Al Haaj  
Nino Joshua Ebel  
Noah Joel Ebel  
Elise Weidemann 
Finn Hansen 
Anton Hansen 
Jelthe Knops 
Noortje Knops 
Mia Piel 
Emil Steinmann 
Ella Corosteni 
Jano Elsner 
Romina Elaine Meißner 
 
Sarah Alexandra Müller geb. Kugel und 
Julian Müller 
Natalia Sauren geb. Zweigert und 
Paskal David Sauren 
Celine Weidemann geb. Duda und 
Marc Henrik Weidemann 
Marina Röhrig-Wischnewski geb. Wischnewski und 
Andreas Norbert Maria Röhrig 
 
Kai Erdmann (48 Jahre) 
Wilfried Pinhammer (94 Jahre) 
Dagmar Polzin (69 Jahre) 
Peter May (65 Jahre) 
Ewald Brandenburg (70 Jahre) 
Bernhard Hamm (72 Jahre) 
Eugenie Schinkel (86 Jahre) 
Ingrid Wesender (78 Jahre) 
Uwe Bündgens (67 Jahre) 
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   Veranstaltungen in der Gemeinde 

 

Martin-Luther-Haus  
Philosophisches Café in Eschweiler  
 
 

Das Philosophische Café bietet seit vielen Jahren die Gelegenheit, Themen 
zu erörtern, die alle angehen, aber im Rahmen der akademisch betriebenen 
Philosophie nicht oder nur schwer verständlich diskutiert werden.  
Ohne den Umweg über eine bestimmte Theorie zu nehmen, wenden sich die 
Gespräche direkt an die Menschen, die auch die eigene Biografie zum        
Ausgangspunkt des Nachdenkens machen können. So können auch die     
verschiedenen Philosophien im Hinblick auf ihre Bedeutung für die eigene     
Lebensführung befragt werden. 
 

Referent: Markus Melchers, Bonn 
 

Montag, 31. August 2026, 18:00 - 20:15 Uhr   
„Das Komische“ 
 
Montag, 12. Oktober 2026, 18:00 - 20:15 Uhr   
„Sprache und Wahrheit“ 
 
Montag, 23. November 2026, 18:00 - 20:15 Uhr   
„Lesen und Schreiben“ 
 
Montag, 14. Dezember 2026, 18:00 - 20:15 Uhr   
„Was ist Zeit“ 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 8,00 € pro Abend. 
 

Näheres bei Jürgen von Wolff - Tel.: 02403 27283  
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 9 
     Veranstaltungen in  der Gemeinde 

Sonntag, 13. September, 13:00 bis 16:00Uhr  
in der Dreieinigkeitskirche 
Tag des offenen Denkmals 
 
Es werden Ihnen die durchgeführten Sanierungs- und Ertüchtigungsmaß-
nahmen an der Dreieinigkeitskirche näher gebracht. 
Wie ist der Zustand des Kirchengebäudes jetzt. 
 
Natürlich bekommen Sie auch einen Rückblick auf die Geschichte der                   
Dreieinigkeitskirche von der Planung bis heute, die letzten 135 Jahre                        
Geschichte der Evangelischen Gemeinde in Eschweiler. 
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  Veranstaltungen in der Gemeinde 

 

 

Sonntag, 13. September, 17:00 Uhr 
in der Dreieinigkeitskirche 
 
Kino Orgelkonzert 
 

mit Live-Filmmusik-Improvisation 
von   
Prof. Christiane Michel-Ostertun, 
Mannheim  
 
zum Stummfilm 
 

„Ausgerechnet Wolkenkratzer“  
 

mit Harold Lloyd  
 
Sie werden den Film auf einer Leinwand  
sehen und den Orgelklängen genussvoll  
Folgen können. 

Der Eintritt ist frei(willig). 
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 11 
     Veranstaltungen in der Gemeinde 

 

Samstag, 26. September, 19:00 Uhr  
in der Dreieinigkeitskirche 
 
PLANXTRIES & AIRS 
 
Ulrike von Weiss: Orgel   
Claus von Weiss: Tin Whistles  
 
  
Traditioneller Musik aus Irland 
mit ihrer tänzerischen  
Fröhlichkeit, aber auch ihrer                           
melancholischen Verträumtheit  
haben sich PLANXTIES & AIRS 
verschrieben, dazu kommen  
Stücke aus England, Schottland und eigene Melodien. 
 
 
In der irischen Musik fest verankert sind die Whistle 
und ihre tiefe Variante, die Low Whistle,  
hier treffen sie nun auf die „Königin der Instrumente“,  
wie die Kirchenorgel gerne genannt wird.  
 
Und im gemeinsamen fröhlichen Tanz  
wie auch der vereinten melancholischen Klage  
erweist sich das ungewöhnliche Paar Orgel und Whistle  
als eine anscheinend im irischen Himmel geschlossene Verbindung:  
 
PLANXTIES & AIRS. 
 

Der Eintritt ist frei(willig). 
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   Veranstaltungen in der Gemeinde 

 

 

 

Donnerstag, 15. Oktober, 19:00 Uhr in der                    
Dreieinigkeitskirche 
 
Ökumenische Taizé - Andacht 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
mit den Chören der Kantorei sowie dem Instrumentalensemble 
der Evangelischen Gemeinde unter der Leitung von Kantor 
Gerhard Behrens.  
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                                         Rückblick 

Am Pfingstmontag, dem 25. Mai,  
 

fand der Ökumenische Gottesdienst zur Einheit der Christen in der Außen-
anlage der Auferstehungskirche, Weisweiler, statt. 
Ein Dank gilt dem Orga-Team um Pfarrerin Sjöfn Müller-Thór  und Pfarrerin    

Kornelia Imig. 
Es war der Beginn der ersten Hitzewelle. Die zahlreichen Besucher suchten den  
begehrten Schatten auf. 
Im Anschluss gab es einen wunderbaren Eintopf, von dem reichhaltig gebraucht  
gemacht wurde. 
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                                        Rückblick  

 

 

 

Hilfe für kranke Kinder, Verkehrssicherheit und 

gelebte Inklusion 
  

Auf dem Drieschplatz in Eschweiler fand am 13. Juni in diesem Jahr der 6. Euregio-LKW-
Benefiz-Konvoi statt. Gleichzeitig veranstaltete der ACE Region NRW einen großen Ver-
kehrssicherheitstag für die ganze Familie. Die Organisatoren freuten sich über viele Besu-
cherinnen und Besucher entlang der Strecke und auf dem Veranstaltungsgelände. 
Die bisherigen fünf Benefiz-Konvois waren bereits ein großer Erfolg: Insgesamt konnten 
Spendengelder in Höhe von 83.660 Euro an Vereine übergeben werden, die sich um 
kranke Kinder und deren Familien kümmern. 

Pfarrer Thomas Richter, von der Evangeli-
schen Gemeinde Eschweiler, gab der                   
Veranstaltung den kirchlichen Segen.  

Die Politik war unter anderem durch unsere 
Bundestagsabgeordnete Claudia Moll                       
vertreten. 
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                                      Rückblick 

 

 

Am 21. Juni fand der Ökumenische Gottesdienst 
Open-Air EMF auf dem Eschweiler Marktplatz 
statt. 
„Grenzen überwinden - Begegnungen wagen“ 
 
Die Hitzewelle hielt weiter an. Trotz der hohen Temperaturen fanden sich viele Besucher auf 
dem Marktplatz ein.  
Florian Wintersohl (Freie evangelische Gemeinde) hatte zwei Gesprächspartner auf der       
Bühne. Nora Hamidi, Vorsitzende des Ausschusses für Chancengleichheit und Integration  
sowie Demet Jawher-Özkesemen, Amtsleiterin. Sie berichteten über ihre Eindrücke in   
Eschweiler nach der Flut. Sie lobten den Zusammenhalt und die Hilfsbereitschaft der        
Eschweiler Bevölkerung. Sie fanden die passenden Worte zu dem Thema des Ökumeni-
schen Gottesdienstes. Debbi Profita stellte sich und die CREDO Kirche (frühe AGAPE) vor.                      

Der Gottesdienst wurde musikalisch durch die Band 
der CREDO Kirche begleitet.  
 

 
 
 
 
 
 
 

Pfarrerin Kornelia Imig von der Evangelischen Gemeinde und  
Georg Sievers von der Katholischen Kirche rundeten den Ökumenischen Gottesdienst  
mit den Lesungen ab. 
Ein ganz besonderer Dank gilt Michael Esser und seiner Mannschaft von MEXI & Co für die 
Verteilung von Getränken an alle  
Gottesdienstbesucher. 
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                                        Rückblick 

 

 

 

 

Der EVENSONG am 21. Juni in der  
Dreieinigkeitskirche  
 
war für die Besucher in der aufgewärmten Kirche nach dem EMF-Gottesdienst 
ein wahrer Genuss für Liebhaber des Anglikanischen Abendgebets. 
Der Chor „Con Anima“ unter der Leitung von Katja Henkes-Rolle zog feierlich in 
die Dreieinigkeitskirche ein. 
Es wechselten sich liturgische Gesänge mit gesungenen Psalmen und  
Lesungen ab. Es folgten Lobgesänge, das geistliche 
Wort sowie Fürbitten und das „Vater Unser“. 
Nach dem Segen folgte der Gesang zur Nacht. 
Das musikalische Nachspiel vom Organisten                
Kianhwa Djie wurde mit tosendem Beifall gewürdigt.  
Ein besonderer Dank gilt Katja Henkes-Rolle und dem  
Chor.   
 
Trotz der Temperaturen zu dieser Zeit wird der                   
EVENSONG für alle Besucher lange in Erinnerung               
bleiben. 
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                                      Rückblick 

 

 

 

 

 

Das Orgelkonzert am 27. Juni in der  
Dreieinigkeitskirche  
 
 
mit Peter Mellentin war für die Besucher  
der Kirche auch wegen der Hitze ein    
Erlebnis der besonderen Art.  
Der Organist lieferte bei Temperaturen 
von über  35 Grad auf der Orgelempore 
eine hochvirtuose Leistung unter schwie-
rigsten Bedingungen ab.  
Seine Tochter unterstützte ihn tatkräftig 
beim Registrieren und Umblättern.   
Zur Aufführung kamen vor allem deutsche 
und französische Orgelwerke u.a. von  
J.S. Bach, L. Vierne und  M. Duruflé.   
 
Die Besucher des Konzerts konnten die 
schweißtreibende Leistung von Peter 
Mellentin dank der von Harry Reimer im 
Altarraum aufgebauten Leinwand live  
verfolgen.  
Mellentins Ehefrau merkte nach dem 
Konzert an, dass sie noch kein so  
schönes Konzert ihres Mannes   
erlebt habe; ein würdiges Lob, dem sich 
die Besucher nur anschließen konnten.  
Nach dem lang anhaltendem Applaus 
und einer schwungvollen improvisierten 
Zugabe bekam Peter Mellentin vorne in 
der Kirche noch einen sommerlichen  
Blumenstrauß überreicht. Dazu hatte er 
vorsorglich bereits sein Hemd  
gewechselt...   
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                                      Rückblick 

DANKE 
 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen, die - trotz der großen Hitze - zu 
meiner Verabschiedung gekommen sind, ganz herzlich bedanken: 
Bei den vielen Menschen aus unserer Gemeinde, den Nachbargemeinden und 
der Ökumene, die mir so herzlich und wertschätzend begegnet sind; bei den 
Musikerinnen und Musikern des Gospelchores und des Handglockenchores, 
die den Gottesdienst so unvergesslich schön musikalisch gestaltet haben und 
bei den vielen fleißigen Händen, die uns beim Empfang mit erfrischenden 
kühlen Getränken, Kaffee und Kuchen umsorgt haben! 
Vielen herzlichen Dank für die mündlichen und schriftlichen Grüße und die 
liebevoll ausgesuchten und gestalteten Geschenke. 
Ich war überwältigt! 
Danke, dass Sie meinen Dienst in den vergangenen Jahren sicher auch durch 
so manches Gebet mitgetragen haben. 
Auf Wiedersehen in Eschweiler 
Ihre Pfarrerin i.R. Ulrike Sommer 
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                                      Rückblick 

 

 

 

 

 

Tauffest in Weisweiler 
 

Was war das für ein schönes Fest! Am Sonntag 5. Juli 2026 haben wir im 
Burghof in Weisweiler einen Taufgottesdienst gefeiert. Viele Menschen kamen, 
das Wetter spielte mit, der Posaunenchor aus Eschweiler begleitete den 
Gottesdienst musikalisch, die Technik funktionierte – alles stimmte! Das 
Wichtigste aber waren die dreizehn Kinder die getauft wurden - Anton, Ella,  
Emil, Finn, Hanna, Jano, Jelthe, Juliette, Louisa, Mats, Mia, Noortje und      
Romina. Die jüngsten noch Babys, die älteste 9 Jahre alt. Mit ihnen haben 
auch wir Erwachsenen uns noch einmal sagen lassen, was es bedeutet,      
getauft zu werden, getauft zu sein: das nämlich über dem Taufbecken der  
Himmel sich öffnet und Gottes Stimme erklingt: „Du bist mein geliebtes Kind, 
an dir habe ich Freude.“ Dann halfen viele Kinder dabei, das Wasser –  
begleitet von guten Wünschen - in die Taufschalen zu gießen, bevor die  
Täuflinge an vier Stationen getauft wurden.  
Zugleich war das Fest eine schöne Gelegenheit die  
Gemeinschaft in der     Region, zwischen den WILD –  
Gemeinden (Weisweiler-Dürwiß, Inden-Langerwehe) und 
der Ev. Kirchengemeinde Eschweiler zu stärken. 
Ein besonderer Dank gilt Pfarrerin Sjöfn Müller-Thór und 
dem Team an der Auferstehungskirche in Weisweiler, in  
deren Hand, die aufwändige Organisation des Festes lag.  
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                                  Rückblick 

 

 

 

Am 12.07.2026  
haben sich unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2027 
der Gemeinde vorgestellt. Gemeinsam haben wir einen Gottesdienst gefeiert, 
der ganz im Zeichen von Psalm 1 stand. 
Das Bild des Baumes, der mit starken Wurzeln am Wasser wächst und auch 
Stürmen standhält, zog sich als roter Faden durch den Gottesdienst. Es erinnert 
daran, wie wichtig ein guter Halt im Leben ist und dass der Glaube Kraft geben 
kann, wenn schwierige Zeiten kommen. 
Die 23 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
gestalteten den Gottesdienst mit, indem sie 
die Lesung und den Psalm vortrugen. Zum 
Abschluss entzündeten sie ihre 
Konfirmandenkerzen an den Altarkerzen und 
stellten sie auf den Kerzenständer, als 
Zeichen von Gemeinschaft und 
Zusammenhalt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst haben wir  
mit der Gemeinde im Garten des Martin-
Luther-Hauses gemeinsam gegrillt, auch wenn 
in diesem Jahr der Großteil der Besucher 
aufgrund der Temperaturen zum Essen lieber 
im kühleren Gemeindehaus Platz genommen 
hat. Ein besonderer Dank hier nochmal an 
alle, die bei der Veranstaltung mitgeholfen 
haben. 

 



21 

21 

                                       Rückblick 

NACHRUF 
 

Wilfried Pinhammer 
 

* 1. Februar 1932       † 27. Mai 2026 
 

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem langjährigen Presbyter und Vorsitzenden 

des Presbyteriums: 
 

Wilfried Pinhammer 
 

Über viele Jahre hat er die Evangelische Kirchengemeinde Eschweiler 
mit großem Engagement, Verantwortungsbewusstsein und christlicher 

Verbundenheit geprägt. Als Presbyter und Vorsitzender des 
Presbyteriums setzte er sich mit großem persönlichem Einsatz für das 
Wohl unserer Gemeinde ein. Sein Rat, seine Verlässlichkeit und seine 

besonnene Art wurde von vielen geschätzt. 
 

Auch nach dem Ende seiner Amtszeit blieb er unserer Gemeinde eng 
verbunden und brachte sich weiterhin aktiv in das Gemeindeleben ein. 

Seine Treue und seine Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, 
werden uns in dankbarer Erinnerung bleiben. 

 
Wir verlieren einen Menschen, der unsere Gemeinde nachhaltig geprägt 

hat. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Lieselotte und allen, die ihm 
nahestanden. 

 
Für das Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Eschweiler 

 
 

     Thorsten Müller  
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             Aus der Gemeinde 

 

 

Die Evangelische Kirchengemeinde              
Eschweiler 

 
lädt herzlich ein zu einem 

 
Festgottesdienst anlässlich der 

Einführung von  
Pfarrerin Kornelia Imig 

 
 

am Sonntag, 27. September 2026 um 14:00 Uhr  
in der Dreieinigkeitskirche 

                                        
                          Für das Presbyterium 

          Thomas Richter, Pfarrer 
 
 

Der Gottesdienst wird musikalisch vom  
Handglockenchor und dem  
Vocalensemble gestaltet. 

 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein  
Empfang im Martin-Luther-Haus statt. 
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                    Aus der Gemeinde 
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             Aus der Gemeinde 

 

 

„Komm, erzähl mir was…“   
 
Einmal im Monat geht´s hoch her im Martin-Luther-Haus. Viele Seniorinnen 
und einige Senioren treffen sich zum Erzählcafé. Zuerst wird ausgiebig 
gefrühstückt (Vielen Dank den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen!) 
bevor´s ans Erzählen geht: Sich informieren über das „Leben im Alter in der 
Städteregion Aachen“, diskutieren über „Krieg und Frieden aus christlicher 
Sicht“ oder am Aschermittwoch plaudern über eigene Karnevalserlebnisse 
und Fastentraditionen von früher. Langweilig wird es nicht …  
Seit Januar wird das Erzählcafé abwechselnd geleitet von Pfarrer Thomas 
Richter und Pfarrerin Kornelia Imig. Teilweise laden wir auch Gäste ein, die 
uns ein interessantes Thema nahebringen. 
Vielleicht haben Sie ja Lust mal vorbeizuschauen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Für das Frühstück erbitten wir einen Beitrag von 5 Euro. 
Wir treffen uns am  
 
3. Mittwoch im Monat von 10:00 – 11:30 Uhr im Martin-Luther-Haus 
Dies sind unsere Themen im zweiten Halbjahr: 
 

19. August 2026:  
„Leben im Alter“ - Hilfsangebote in Eschweiler  
Referent: Stefan Löhmann, Beratungsstelle für Pflege, StädteRegion AC 
 

16. September:  
„Es geschehen noch Zeichen und Wunder“  
Berühmte und kluge Redensarten aus der Bibel (Kornelia Imig) 
 

21. Oktober:  
„Hocuspocus fidibus“ – ein Vormittag voller Verzauberung 
Gast: Zauberkünstler Udo Lenzig  
 

18. November:  
„Sankt Martin“ - Geschichte, Legende(n) und Bedeutung für Heute  
(Thomas Richter) 
 

16. Dezember 
„Einen Engel wünsch ich dir“ - Gedichte und Bilder von lichten Wesen 
(Kornelia Imig) 



25 

         Neues aus der Gemeinde 
25 
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HOCHWASSERHILFE 
 

       hochwasserhilfe@ diakonie-juelich.de 

 

Büro, Moltkestraße 3 ist geöffnet: 
 

Montag – Donnerstag: 9:00 - 16:00 Uhr 
Freitag:        9:00 - 13:00 Uhr 
 

 
In den oben aufgeführten Zeiten 
ist unserer Mitarbeiter 
telefonisch erreichbar unter: 

02403 9479790 
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                                           Markus Koch 
    
 

Der Hochwasserhilfe-Koordinator wird im    
Hintergrund unterstützt durch die Verwaltungs-
mitarbeiterin Anja Hack. 

         Neues aus der Gemeinde           

 

 
Kinder- und Jugendarbeit lebt davon, dass Menschen ihre Zeit, 

ihre Ideen und ihr Herz einbringen. Falls Sie sich vorstellen 
könnten, unsere Kinder- und Jugendarbeit ehrenamtlich zu     
begleiten und zu unterstützen, egal ob bei Aktionen oder          

regelmäßigen Angeboten, melden Sie sich gerne bei mir. Wir 
freuen uns über alle, die sich einbringen möchten. 

 
Weitere Informationen und Kontakt: 
Thomas Schilling (Jugendleiter) 
thomas.schilling@ekir.de 
0151 16976062 
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Gottesdienste in den Seniorenheimen 
  

        11. August 2026  10:00 Uhr, Gottesdienst,  
             Pfarrer Richter 
 
 

  06. August 2026  10:00 Uhr, Gottesdienst,  
             Pfarrerin Imig 
 

 

   Schulgottesdienste  
  
        
 
 
 

    Kindergartengottesdienste 
     

  05. August 2026 10:00 Uhr,  Kindergartengottesdienst in der 
                Dreieinigkeitskirche  
                Pfarrerin Imig 
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Wer nicht mehr zum Abendmahl kommen 
kann, zu dem kommen wir auch gern nach 
Hause.  
 
Bitte lassen Sie es uns nur wissen!   
   
Tel.:         Pfarrerin K. Imig 
Tel.: 02403 33374        Pfarrer T. Richter 

          Termine für Gottesdienste 
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              Gruppen im Martin-Luther-Haus 
  

 
 

 

 

Gruppen für Erwachsene  

Der Handarbeitskreis lädt Frauen jeden 
Alters ein.                                                                   
Auskunft: Marlene von Wolff,  Tel.: 02403-27283 

jeden 1. Montag  im Monat 
15:00 Uhr 
 
Außer Schulferien 

Erzählcafé 
Ab Januar 2026 wird das Erzählcafé von                                     
Pfarrerin Kornelia Imig und Pfarrer Thomas Richter                         
geleitet. 
 

„Leben im Alter“ - Hilfsangebote in Eschweiler  
Referent: Stefan Löhmann, Beratungsstelle für Pflege,                               
StädteRegion AC 
 

„Es geschehen noch Zeichen und Wunder“  
Berühmte und kluge Redensarten aus der Bibel                               
(Kornelia Imig) 

jeden 3. Mittwoch im Monat 
10:00 - 11:30 Uhr 
 
 

 
19. August 2026 
 
 
 

16. September 2026  

Film- und Fotofreunde  
Eschweiler  
Leitung / Auskunft: Harry Reimer  
Tel.: 0162-7242524 
Für Frauen und Männer jeden Alters 

jeden 1. und 3. Mi. im Monat 
19:30 - 22:00 Uhr 

Frauen am Donnerstag 
Leitung: Pfarrerin Kornelia Imig 
  
 
 
Gespräche zu aktuellen Themen 
 
 

jeden 2. und 4. Do.                                
im Monat 
15:00 - 16:30 Uhr 
Außer Schulferien 
 
10. September 2026 
24. September 2026 
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Layout, Titelbild und Fotos: (wenn nicht anders angegeben): Harry Reimer 
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         Gruppen im Martin-Luther-Haus  

  

  

Spielenachmittag                                                      jeden 1. Mittwoch    

 Leitung: Yanina Waldorf                                                                     im Monat 
                                                                                              15:00 - 17:00 Uhr                                                                                                                                     

Wir laden herzlich ein, interessante und spannende                       (auch in den Ferien) 
Spielstunden zusammen mit Gleichgesinnten zu erleben.  
 

Kantorei 
Leitung / Auskunft: Kantor Gerhard Behrens, Tel. 02403 10470  

Vocalensemble 
Leitung: Gerhard Behrens, Tel.: 02403-10470 
 

Dienstag 
20:00 - 22:00 Uhr 

Posaunenchor 
Leitung: Daniel Engers, Tel.: 02409-3299846 
 

Bläserensemble  
Leitung: Daniel Engers, Tel.: 02409-3299846 

Mittwoch 
17:30 - 19:30 Uhr 
 

Donnerstag 
19:30 - 21:30 Uhr 
nach Probenplan 

Seniorenchor 
Leitung: Gerhard Behrens, Tel.: 02403-10470 

Donnerstag 
10:00 - 11:00 Uhr               
nach Probenplan 

Handglockenchor, Bells of Glory 
Leitung: Monika Pfennigs, Tel.: 0241-406498 

Freitag 
ab 18:00 Uhr 

The Trinity Gospel Company 
Leitung: Gerhard Behrens, Tel.: 02403-10470 

Freitag 
20:00 - 22:00 Uhr 
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Besuchen sie uns im Internet,  
http://www.ev-kirche-eschweiler.de 

f „Evangelische Kirchengemeinde Eschweiler“ 
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Frauenfrühstück  
Wir laden Frauen jeden Alters ein. 
Auskunft / Leitung: Petra Kohnen  

Tel.: 0175 5151710 

letzten Dienstag im Monat 
10:00 - 11:30 Uhr 
 
außer Ferien 

Fröhlicher Handarbeitskreis  
Leitung und Auskunft: Frau Christel Hermann  
Tel: 25299 

jeden 2. u. 4. Mi. im Monat 
14:30 - 16:30 Uhr 
außer Ferien 

 

Gruppen außerhalb  

Zur Zeit keine Gruppen  

30 
     Gruppen in St. Barbara 
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31               Unsere Sponsoren 

                                   Fronhovener Straße 1, Dürwiss 
                                   Am Friedhof 
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Wir sind für Sie da! 

Gemeindebüro, Moltkestraße 3, 52249 Eschweiler • www.ev-kirche-eschweiler.de 
Vivien Hack            02403 22570 (Friedhofs–u. Hausverwaltung, Anmeldung, etc.) 
Sabrina Lennertz   02403 889901,  E-Mail: eschweiler@ekir.de 
Büroöffnungszeiten:   Dienstag-Donnerstag:      10:00 -12:00 Uhr 
                                      Mittwoch:                           14:00 -16:30 Uhr 

Pfarrer Thomas Richter, 52249 Eschweiler  
                              02403 33374, E-Mail: Richter.t.a@web.de 
Pfarrerin Kornelia Imig, 52249 Eschweiler  
                                                      E-Mail: kornelia.imig@ekir.de 
Kantor Gerhard Behrens, 52249 Eschweiler, Heinrichsweg 157a,  
         02403 10470, E-Mail: gerhard_behrens@web.de 
Küsterin Petra Kohnen, an der Dreieinigkeitskirche und Martin-Luther-Haus   
         0175 5151710 -außer montags 
Küster Andreas Tulka , St. Barbara 
          0175 5151710 
Jugendleiter Thomas Schilling 
          0151 16976062, E-Mail: thomas.schilling@ekir.de 

Vorsitzender des Presbyteriums: 
Pfr. Thomas Richter, 52249 Eschweiler                             02403 33374 
Kirchmeister: 
Markus Paulmann, 52249 Eschweiler                                02403 889901 

Bereitschaft der Pfarrer in Notfällen,   
                              Pfarrerin K. Imig     
 02403 33374        Pfarrer T. Richter              
 02465 3049993    Pfarrer D. Müller-Thór       
             

www.ekir.de, Kirchenkreis Jülich • www.kkrjuelich.de, Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreis Jülich, Aachener Straße 13a, 52428 Jülich,    02461 99660 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)       0800 111 0 111        0800 111 0 222 
Kinder-und Jugendtelefon (Mo. - Fr.  von 15-19 Uhr)               0800 111 0 333 

Fachberatungsstelle für Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten  
Diakonie Kirchenkreis Jülich: Am Evangelischen Friedhof 1      02461 9756-0  
E-Mail: diakonie@diakonie-juelich.de 

Impressum 
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Eschweiler 
Verantwortlich i. S. des Presserechts: Der Vorsitzende des Presbyteriums 
52249 Eschweiler. Druck: Gemeindebriefdruckerei, Auflage 3700.  
Nächste Ausgabe: Oktober und November 2026, Redaktionsschluss 2. Sep. 2026,                    
10:00 Uhr.   Ausgabe: 23. September 2026 im Martin-Luther-Haus 
Namentlich gezeichnete Beiträge erscheinen unter ausschließlicher Verantwortung 
des Verfassers. Spendenkonto für Gemeindegruß: Ev. Verwaltungsamt Jülich,  
IBAN:DE75 3506 0190 1010 1870 16, BIC:GENODED1DKD Bank eG,  
Zweck: 150 210 400, GGEKG Eschweiler 


